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CHRISTIAN BAYER

Wunderbare Weiterbildung!

 

Weiterbildung ist … #neueImpulse #lebenslangesLernen 
#Innovation #persönlicheEntwicklung #Mutmacher

Die „Plattform Erwachsenenbildung“ feiert 2022 ihr 15-Jahre-Jubiläum. 
Für die Herausgabe des „Jahrbuchs Weiterbildung 2022“ ist dies einfach 
… Zufall. Mit dem „Jahrbuch Weiterbildung“ wollen wir aufzeigen, wie 
vielfältig und schlagkräftig Weiterbildung ist!

#neueImpulse 

In immer schnellerer Abfolge sehen wir uns neuen Herausforderun-
gen gegenüber. Haben wir uns eben noch mit der Pandemie-Bekämp-
fung befasst, stehen jetzt der Krieg in der Ukraine und die noch völlig 
unabsehbaren Auswirkungen vor uns. Weiterbildung zeigt gerade in 
solchen Situationen seine Stärke: gemeinsam an Problemen und deren 
Bewältigung zu arbeiten, Wissen weitergeben und damit auch ande-
re rasch zu befähigen. Das Miteinander- und Voneinander-Lernen gibt 
enormen Rückhalt und Motivation für die Umsetzung.

#lebenslangesLernen 

Bei unserer jährlichen MAKAM-Umfrage „Weiterbildung in Öster-
reich“ unter 500 Personalverantwortlichen kommt dem „Lebenslangen 
Lernen“ seit Jahren die höchste Bedeutung zu. Unternehmen erkennen, 
dass Investitionen in Weiterbildung und langfristig orientierte Perso-
nalentwicklung gerade in Zeiten des Fachkräftemangels unabdingbar 
sind. Umschulungsprogramme, die von den Mitarbeitenden als Wachs-
tumsprogramme gesehen werden, sichern den mittel- bis langfristigen 
Unternehmenserfolg.
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#Innovation 
In den Jahren 2020/2021 ist in der beruflichen Erwachsenenbildung 
kein Stein auf dem anderen geblieben! Binnen kürzester Zeit wurden 
Lehrgänge und Seminare von Präsenzform in Online-Formate um-
gesetzt. Die Geschwindigkeit, mit der die Lernenden, die Lehrenden 
und die Unternehmen diesen Shift erreicht haben, ist aus heutiger Sicht 
enorm. Die COVID-Pandemie hat hier einen kräftigen Innovations-
schub ausgelöst. Die investierte Anstrengung lohnt sich heute: ob Prä-
senztraining, online, Livestream oder hybrid – Weiterbildung findet 
nunmehr sehr erfolgreich in allen Formaten statt.

#persönlicheEntwicklung 

Mit kontinuierlicher Aus- und Weiterbildung können Menschen im Be-
ruf wachsen, sie erhalten neue Impulse für ihre Arbeit und können ein 
berufliches Netzwerk aufbauen. Diese persönliche Entwicklung und 
die Freude daran muss immer im Vordergrund aller unserer Weiter-
bildungsaktivitäten stehen! Jeder und jede von uns kennt Beispiele des 
„persönlichen Wachsens“ – dieses Wachsen müssen wir weiter vorbe-
haltlos unterstützen und ermöglichen. Und dort wo Menschen wach-
sen können, werden sich auch Unternehmen gut entwickeln!

#Mutmacher

„Weiterbildung ist ein #Mutmacher”! Wir kennen aus unseren Lehr-
gängen und Bildungsinitiativen so viele konkrete Beispiele von Men-
schen, denen Weiterbildung eine neue Perspektive, neue Hoffnung ge-
geben hat! Wir sind überzeugt, dass es insbesondere in Lerngruppen 
eine weitaus höhere Chance gibt, neue Motivation zu schöpfen. Wir ha-
ben in den letzten beiden Jahren – zum Beispiel im Umschulungskur-
sen – die besondere Kraft des „Mutmacher Weiterbildung“ gesehen. 

Last but not least doch noch ein Rückblick. Die „Plattform Erwachse-
nenbildung“ feiert ihr 15-jähriges Bestandsjubiläum. Seit 2009 veran-
stalten wir jährlich den „Tag der Weiterbildung“. Wir wollen damit das 
Augenmerk der Öffentlichkeit verstärkt auf Aus- und Weiterbildung 
als Schlüssel zum persönlichen und unternehmerischen Fortschritt, 
aber auch als Triebkraft des volkswirtschaftlichen Wettbewerbsfaktors 
Österreichs richten.

Am Tag der Weiterbildung präsentieren wir jedes Jahr die von uns ini-
tiierte Studie „Weiterbildung in Österreich“. Danke an dieser Stelle für 
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die jahrelange gute Zusammenarbeit an MAKAM Research und Ulli 
Röhsner.

Beim Tag der Weiterbildung geben wir Personal- und Bildungsver-
antwortlichen Raum für persönlichen Austausch und diskutieren The-
men, die beschäftigen, verändern und antreiben. Wir bedanken uns 
sehr herzlich bei allen unseren Partner:innen in Unternehmen, Medien 
und Organisationen für die Zusammenarbeit. So konnten wir in den 
letzten Jahren den Tag der Weiterbildung im Technischen Museum 
Wien, in der Industriellenvereinigung, beim SK Rapid und heuer in der 
Raiffeisen Holding NÖ-Wien veranstalten. Ein herzliches Dankeschön 
an unsere Gastgeber:innen!

Weiters haben wir in den letzten Jahren eine tolle Zusammenarbeit mit 
dem HR Inside Summit entwickelt. Wir freuen uns sehr, dass wir im 
Kreis der HR-Professionals Themen wie Weiterbildung und Personal-
entwicklung als Ansprechpartner darstellen, diskutieren und gemein-
same Projekte starten können. Danke an das Team des HR Inside Sum-
mit für die Zusammenarbeit – besonders in den schwierigen Zeiten des 
Lockdowns!

Die Plattform lebt von den Menschen: Danke besonders an Gründungs-
persönlichkeiten wie Martin Röhsner, Laszlo Kovacs, Gerhard Stangl, 
Konrad Fankhauser, Hannes Knett, Michael Landertshammer, Alice 
Fleischer und Matthias Strolz. Eure Vision der „Plattform“ hat sich zu 
einem lebendigen Netzwerk für die Anliegen der beruflichen Weiter-
bildung entwickelt. Daran werden wir gerne weiterarbeiten. 

Mag. (FH) Christian Bayer ist Geschäftsführer der TÜV 
AUSTRIA Akademie und seit 2016 Sprecher der Plattform 
Erwachsenenbildung. Ehrenamtlich engagiert er sich im 
Milizverband Österreich.

christian.bayer@tuv.at
www.tuv-akademie.at
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Studie 
„Weiterbildung in 
Österreich 2022“
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Während sich Unternehmen durch Trainings im Bereich der Persönlichkeitsentwicklung nach 
wie vor einen großen Konkurrenzvorsprung erwarten, gewinnen Weiterbildungen im Bereich 
Informatik & EDV-Anwendungen mit plus 13 Prozentpunkten gegenüber dem Vorjahr stark an 
Bedeutung und landen heuer erstmals auf Platz 1 des Weiterbildungs-Rankings. 

Technik & Produktion konnte in ihrer Wichtigkeit als Weiterbildungsmaßnahme leicht zulegen 
und erreicht nun in etwa die Bedeutung von Persönlichkeitsentwicklungstrainings.

Der Bereich Management/Unternehmensführung, der besonders in den letzten beiden Jahren 
aufgrund der Corona-bedingten großen wirtschaftlichen und gesellschaftspolitischen Unsi-
cherheiten und des verstärkten dislozierten Arbeitens ausgebaut wurde, verliert an Bedeutung 
ist nicht mehr in den Top 3 des Weiterbildungs-Rankings vertreten 

WEITERBILDUNGEN IN INFORMATIK & EDV-ANWENDUNGEN NEHMEN AN BEDEUTUNG ZU

Sprachen (Fremdsprachen & Muttersprache) 8% (11%) 

Persönlichkeitsentwicklung 40% (43%)

Verkaufstraining & Marketing 31% (38%)

Technik und Produktion 39% (34%) 

Informatik & EDV-Anwendungen 43% (30%)

Gesundheit/Arbeitnehmerschutz 29% (29%)

Sicherheit 22% (18%) 

Recht inkl. Steuern & Arbeitsrecht 17% (12%) 

Rechnungswesen 12% (12%)

Betriebswirtschaft 13% (12%) 

Umweltschutz 8% (8%) 

Logistik 4% (7%)

Medizin 4% (7%)

40%20%

31% (38%)Management/Unternehmensführung

n = 400 HR- und Personalverantwortliche; Angaben in %, Einfachnennungen
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Corona hat zwar 2020, wie auch in vielen anderen Branchen, einen Dämpfer für die Weiter-
bildungsbranche gebracht, doch rückt seit letztem Jahr Lebenslanges Lernen wieder in den 
Fokus der Unternehmen. So wird für mehr als 60% der Unternehmen in Österreich die Be-
deutung von Weiterbildung in ihrem Betrieb in den nächsten Jahren (stark) zunehmen. 

BEDEUTUNG VON WEITERBILDUNG NIMMT STETIG ZU

18%
stark zunehmen

36%
gleich bleiben

44%
zunehmen

2%
abnehmen
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Weiterbildungsbudgets steigen markant

Präsenztrainings erfahren ein großes Revival und 
haben mit Abstand die höchste Wirksamkeit

n = 400 HR- und Personalverantwortliche, Angaben in %, Einfachnennung

2009

10%

2014

14%

2010

13%

2015

15%

2012

23%

2017

18%

2019

23%

2011

26%

2016

19%

2013

17%

2018

25%

2020

21%

2021 2022

27%

37%

37% der Unternehmen planen heuer mehr Budget als 2021 in die Weiterbildung ihrer Be-
legschaft zu investieren. Diese starke Zunahme des geplanten Weiterbildungsbudgets stellt 
ein noch nie dagewesenes Hoch seit Beginn der Auswertungen 2009 dar.

Nach Corona-bedingten Einschränkungen bei klassischen Präsenztrainings in den letzten 
beiden Jahren setzen Unternehmen wieder zunehmend auf reine Präsenztrainings. Diesen 
wird nach wie vor eindeutig die höchste Wirksamkeit zugesprochen, wenngleich auch 
digitale Lernformate an Effektivität gewinnen.

rein digitale 
Lernformen

26%

34%

25%

2%

39%
Blended 
Learning

17%

Sonstiges
2%

reine 
Präsenz-
trainings
53%

keine Maßnahmen geplant
2%

Vo

rjah
resvergleich 2021

n = 400 HR- und Personalverantwort-
liche, Angaben in %, Einfachnennung
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Kurzarbeit und Abbau von Urlaub als Strategie zur Be-
wältigung der Corona-Krise
Als primäre Krisenbewältigungsstrategie wurde die Kurzarbeit bzw. der Abbau von Urlaub 
gesehen. Jedes fünfte Unternehmen versuchte der Krise aktiv durch die Aufnahme neuer 
Mitarbeiter:innen gegenzusteuern um zeitnah wieder voll durchstarten zu können.

Proaktiv agierten auch jene Unternehmen, die in Krisenzeiten ihre Belegschaft auf Weiter-
bildung schickten. Die überwiegende Mehrheit davon würde nach ihren heutigen Erfahrun-
gen wieder genauso handeln und sehen diese Maßnahme als Grundlage dafür, heute voll 
durchstarten zu können.

n = 400 HR- und Personalverantwortliche; Angaben in %, Einfachnennung; 
*Prozente bestehen aus der Folgefrage: „stimme sehr zu“ und „stimme zu“

Weiß nicht/keine Angabe

Mitarbeiter:innen in Urlaub/Kurzarbeit geschickt

neue Mitarbeiter:innen aufgenommen

Mitarbeiter:innen auf Aus-/Weiterbildung geschickt

Sonstiges

Keine Maßnahme gesetzt

34%

19%

11%

12%

22%

2%

81% 
würden wir mit den Erfahrungen von 

heute wieder so machen

79% 
hat dazu geführt, dass wir jetzt voll 

durchstarten können

38% 
war damals die einzig mögliche Option

24% 
Unternehmen gerettet
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Da man sich von Informatik & EDV-Anwendungen den größten Wettbewerbsvorsprung er-
wartet, gelten folgerichtig IT-Skills zusammen mit einer ausgeprägten Resilienzfähigkeit als 
essenzieller, zukunftsweisender und krisenfester Bestandteil vieler Unternehmen.

IT Skills und Resilienz als Zukunftsthemen 
in der Weiterbildung

IT Skills Resilienz

Future Technologies/Green Jobs Collaboration Tools

61%

49%

60%

37%

33%

25%

34%

38%

1%

3%

1%

9%

5%

23%

5%

16%

Remote LeadershipZertifizierte Kompetenzen

wird zunehmen wird gleich bleiben wird sinken weiß nicht, keine Angabe

30% 29%

44% 39%

6% 8%

21% 23%

n = 400 HR- und Personalverantwortliche, Angaben in %, Einfachnennungen
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Um diesem fehlenden Bedarf zu begegnen, werden primär 2 Strategien von den Unterneh-
men verfolgt: Rekrutierung neuer Mitarbeiter:innen und Höherqualifizierung des bestehenden 
Teams. Neben der Rekrutierung neuer Kräfte wird dem Fachkräftemangel mit diversen 
internen und externen Weiterbildungsmaßnahmen entgegengewirkt.

Großer Mangel an qualifizierten Mitarbeiter:innen 
in Österreichs Unternehmen

46%
großen Mangel

19%
sehr großen Mangel

33%
keinen Mangel

2%
Weiß nicht/
keine Ahnung

25% 50% 75%

Stellen ausschreiben

Bestehende Mitarbeiter:innen unternehmensintern höher qualifizieren / 
mit unternehmensinternen Ressourcen umschulen

Bestehende Mitarbeiter:innen über externe Aus- und Weiterbildungsein-
richtungen höher qualifizieren / mit externer Unterstützung umschulen

Talent-Programme 
einführen/forcieren

Gezieltes Abwerben/
Headhunting

Wir reagieren 
gar nicht darauf

Sonstiges

Weiß nicht/ 
keine Ahnung

72%

65%

45%

23%

11%

11%

8%

1%

n = 400 HR- und Personalverantwortliche, Angaben in %, Mehrfachnennung möglich

n = 400 HR- und Personalverantwortliche, Einfachnennung, Angaben in %
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In Krisenzeiten fungiert Weiterbildung nicht nur als „Mut-Macher“ sondern wird auch als ent-
scheidend in der Mitarbeiterbindung erachtet

Weiterbildung als Anker in stürmischen Zeiten

n = 400 HR- und Personalverantwortliche, Angaben in %, Einfachnennungen

63%
Weiterbildung in der Krise ist 

wesentlich zur Sicherung des künftigen 
Unternehmenserfolg

57%
Weiterbildung war in der Krise ein 
Treiber der Transformation hin zum 

digitalen Arbeiten

49%
Wir sind dafür, dass Kurzarbeits-
Zahlungen mit Weiterbildungs-
aktivitäten verknüpft werden

74%
Weiterbildung in der Krise ist wichtig 

bei der Mitarbeiterbindung 70%
Weiterbildung ist in der Krise 

der Mut-Macher

67%
In Krisensituationen sollte generell mehr in 

Weiterbildung investiert werden


